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1984 -03- 0 8 ANFRAGE 

der Abgeordneten PISCHL, Dr.KEIMEL,Dr.LEITNER,Dr.KHOL 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend verschiedene Aussagen des Präsidenten der 

Finanzlandesdirektion für Tirol. 

In den letzten Wochen .und r-bnaten gab es verschiedene Aussagen des 

Präsidenten der Finanzlandesdirektion für Tirol, der 

auch Innsbrucker Stadtrat ist,zur Frage Dienstwagen 

und freiwillige Kürzung seines Bezuges, welche nach-

stehend in abgelichteter Form vorgelegt werden. 

m~~'ü ·.rr\~· :~ i j' ~ . , -U . 
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w.t "omrntn cigt'nthch dl~ 8twJlhgtn 
k.lometeruhlen dC'f PoIrhkcrautos JI,J0 

• tande? ° 

lu (lntm 1ftHt'n .n dt', Partntn.ChiftS · 
\tadt "t',LurE fuhr Inmb"Jd, elJ,grrr.'lrl~tt' 
RomuJld Nlt~<ht'f lW~1 mit dt'n (Jt'I'TI~,ndt· 
"frn Im Omrnbu\· ht~. abt' dann Stlntn 

Olrn~twattn n.l<hl.ommen, um zu flntm 
wlchbgrn ,. trmln wieder .n Innsblud. zu 

Ware f'S hetr nicht mogl,eh und Sinnvoll 
ßtwt\tn . .abzuw.Jf,("n wrlch~r le,mlr'l wich· 
t'irr Ist? ~Of'rld4rt sich W,Jlum dlt~ Jah'!tchr 
Kllomrtt'ruhl ,auf drm T.lCho de~ ÄutO) 
dlf'~C') Kommuna1pohll.tf"r, hohr' t\t ah bel 
emem tuchtl&fn Hclnd!l~rtl\endtn. du In 
tanl Österreich untt' ..... tgs !!tln muß 

Und da~ tS1.""1't\)f~IR-if"fSlllt~,LJ.;:; 'L." -

-2-

'1 e llllll.tl ~ II!} IRlrTIOIl; 
flDAI!lUI IUHU(l . 
PllAnU~l ftt onh8l 
VlHIIl,nIURO IIIIlSU 
lOHAl1\J IIII\SUIltIl ' 

I Den,einzlgcn Mercedes 
,,' der Direktion verkauft" b.· .. "', ~. "Innsbruck aktuell" -

.Btrühmt" wurde Jostf Rtttenm~Str. P/a­
Sternt dtf Fmdnzlandtsd,rtktlon fur 11(01. 
ab tr bt"1 !eme-m Dlen~tantnt vor eane:lOhatb 
Ja.hrtn den (InZlgen Mtletdes Im fuhrpark 
Itlner Dltt~tlon ver\ottlgern ließ und ab 
lofort mIt dtm fahrrad zur ArbeIt fuhr 

Wochenbeilage für den 

Raum Innsbruck-Uall 

Auch die Ge-ruchle. die in polltt«hen 
J(relsto tt-.Jlp-ofttrrt 'hetden. der Chrf von 
2000 Bedlf'mttten, die ,ahdlch ü~ef 18 
,. ... IJ.ardtn Sch,thr"lg tinheben. habt' sich 
nach den lnn~hruclt.~r G!:ITI~,,,dcrahwahltn 
im Septvnbef 1983 doch einen Dienstwagen 
8r~auft. t("h~n m~ letrt SPO-St.2ldlr.at Josef 
ReUtnmo~et h-dlt nach wie vor nlcht\. davon. 
bg,ltch mit dem Dlcm.tauto abgeholt Zu 
tlYe,dtn 

e Weil ich bemuht bin. e-mmal jährlich 
unsrre 26 1ollarnttr. a:h1 Frnanzamltr und 
3] Zoltwacheablc,lungtn lv bt~uchen. bin 
teh naturllch .."ti unt~fweg\·. er zahl! tr dem 
'IROl·J(U;(IER .Donn ben"!H"h d<n Colf. 
Aud· SO oj(', V.V·Vafl"nl. die auch Jedrm 
.andtrtn B~d!tn~1elt'n tur ~elnC" O,en~trCI\cn 
Zuf Verfut:.mr. stthtn • 

Der Fin"nlpräSident 
als Bürobole 

r.\tl\t tummt d~r PUltden!. WI'1osen ,clnt 
8tlmttn. jlurh die nolwtndtE:tn Unterlagtn 
und Gttrn\tandr dC'l normalen VCriO'&Ung 
der Av!'k-nd.~n~httlttn .au! ,C'm~ R('f"en mit 
Oe, Pu\adrnl 11 1, Burc.bott 

h 1ft "f","ul'lh,~ fnf'"lnt Rrtltnmo\tJ. die 
1"",n~rn\( ...... h("n dt, motI~.nrn ltch.OI". 
.ho "1\ Au10 tt-rn\o wtt Jc,nHhlt,bel und 
1 tlt"ton. tfT'I D.rn,,' YOli ru nulltn .P('non­
•• (h ~.".eh.t" fu, ~p"\.Im~rll. ....,t\halb .ch 
d'f bf'l ur.\. ~rtl.lnd!) .. blf e('nu~,ung norm .. -
't' \'.'''~f''n dUf(h ,Ur lu. flchtt~ hallc·. Int.n' 
~f",.rU""\O\t, und v("\..tCtw1t d,t hnJI"'IJI.an· 
dC"\d·, .. U.fln ",,'d .dAbr. blf"lbt-n" Drm· 
I\.(~\I 1,.1 dy\ Uhrultt'unp:\pundrn dfl 
t.:,u' t1nC"\ (l.("n\tI.tIlICul"" nOI~r"d', h 

~',,""d Volrdl'"l .du nt 'tu" '''~t·, tin 
) f't"h.ltf'\ Auto .,h,\-(hrlnh,h 1','1 V~" Va 

tL\nt \ft" 

.( -', 

KURIER-Ausgabe Tirol vorn 27.01.1984 

Nr. 

INNSBRUCL Wu 8.nden 
~AlXlto nrnlUtllcb b-Illd 
tnrr.n wird, b&t sm Pr.Je­
at! R.ttenmOIlT dieser '!&.ge 

froiwillig b-canlrt.gt: 
In einem Schrtibcn n,s FI· 

Ilanz.minist.eriu:n uill er mll, 
daß er filr jene Zeit.. für die 
ihm eine DienstbefreiU!l6 %U­

gestanden worden ist, euch 
)cein Gehalt will. Ihm wurde 
als finan..."ruident eine 
Diensthe!reiung von 20 Pro­
~nt der regelmAßi,gen Wc>­
c:hendieruueit Ee ... 1!hn. c.nd 
in dIesem Ausmaß v~rucht.et 
er • .aus freien Stücken ob 13. 
Oll.Obcr- au! die .. A=h· 
lung von 20 prozenl meinl'll 
Aktiv&ehalt.rs euud'Jic.J\'ICh 
aller Zulasen". Aach wu die 
Pension anbetrifft, ci.1I1 er 
die-so J:nDRq~u. - un l>ei· 
,plel. das für manchen Pclill· 
hr Jl.IIchahmer.swea .. A .... ' 

Ohne die propagandistische Selbstvermarktung des sozialistischen 

Stadtrates von Innsbruck schmälern zu wollen, ergeben sich 

aber einige Ungereimtheiten und deshalb stellen die unter­

fertigten Abgeordneten an den Bundesminister für Finanzen 

folgende 

A N FRA G E: 

1 
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1.Stimmt es, daß der Präsident der Finanzlandesdirektion 

für Tirol den Dienstmercedes nicht verkauft hat, um 

dem Staat sparen zu helfen, sondern verkaufen hat 

müssen, weil dieser Wagen praktisch durchgerostet 

war (Verkaufserlös S 12.000,--)? 

2. Stimmt es, daß der Präsident der Finanzlandes­

direktion für Tirol auf ein Dienstauto für Fahrten 

zwischen Wohnung und Amt nicht verzichten konnte, 

weil ihm ein solches nach den Richtlinien des Bundes­

kanzleramtes nicht mehr zusteht, da der Dienstposten 

nach der Trennung Tirol - Vorarlberg der Dienst­

klasse VIII bewertet wurde? Dienstautos stehen nur 

Beamten der Dienstklasse IX zu. 

3.Stimmt es, daß der Präsident der Finanzlandes­

direktion für Tirol um eine 20 %ige Kürzung seines 

Bezuges im Herbst 1983 angesucht hat und in welcher 

Art und Weise hat der Herr Bundesminister für 

Finanzen bzw. sein Ressort auf dieses Ansuchen 

um Bezugskürzung reagiert? 

4. Wird für Mitglieder eines Stadtsenates einer Statutar­

stadt,insofern sie mit einer Amtsführung betraut sind, 

eine ähnliche steuerliche Regelung erwogen, wie sie 

für Abgeordnete zum Nationalrat, Bundesrat und 

Landtag bereits gesetzlich effektuiert ist? 

5. Stimmt es, daß sich der Präsident der Finanzlandes­

direktion für Tirol bemüht, wiederum in die Dienst­

klasse IX zu kommen? 

Wenn ja, wie ist die Haltung des Herrn Bundesministers 

für Finanzen bzw. des Ressorts dazu? ~ 
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